
 
 

Protokollauszug 
aus der 

42. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Werksausschusses Kommu-
naler Immobilien Service  

vom 29.04.2024 

 
öffentlich 
Top 5.4 Barrierefreiegremienarbeitgrundsatzherstellungsbeschluss 

24/SVV/0251 
geändert beschlossen 

 
Eine Erläuterung des Antrages findet durch Herrn Wietschel statt. Nach kurzer Diskussion wie 
die geänderte Beschlussempfehlung lauten könnte, stellt Frau Schkölziger den geänderten 
Beschlussvorlschag zur Abstimmung. 
 
Der Werksausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung, wie folgt zu be-
schließen: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Im Akt der Selbstbefassung wird für die Gremienarbeit der Stadtverordnetenversammlung der 
Landeshauptstadt Potsdam festgeschrieben, dass Zugänglichkeit zu Sitzungen im neuen Cam-
pus und im Interimsgebäude soweit möglich 
 

- der Stadtverordnetenversammlung, 
- der Ausschüsse der Stadtverordnetenversammlung, 
- der Unterausschüsse der Stadtverordnetenversammlung, 
- der Beiräte der Stadtverordnetenversammlung, 
- sowie aller weiterer Gremien, die im Auftrag, oder Zusammenhang mit der Arbeit der 

Stadtverordnetenversammlung stehen, 
 
zum Beispiel für mobilitätsbehinderte oder mobilitätseingeschränkte Personen bedinglich herzu-
stellen und dauerhaft zu garantieren ist. 
 
Der Oberbürgermeister wird zudem beauftragt, die Verwaltung anzuweisen und dafür Sorge zu 
tragen, dass Sitzungen im Zusammenhang mit der Arbeit der Verwaltung, an denen verwaltungs-
fremde Personen teilnehmen, grundsätzlich so zu planen, durchzuführen und zu gestalten sind, 
dass die Zugänglichkeit für mobilitätsbehinderte oder mobilitätseingeschränkte Personen herge-
stellt und garantiert wird. 
 
Ausnahmen sind wegen dem zu erwartenden Ausschluss von Bevölkerungsgruppen nicht vorge-
sehen. Das Prinzip der uneingeschränkten gesellschaftlichen und gesellschaftspolitischen Teil-
habe gilt. 
 
 

 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung: 4 
Ablehnung: 2 
Stimmenthaltung: 1 
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